
Liebe Leserinnen und Leser, 

vor Ihnen liegt die aktuelle Ausgabe der Direkt+ mit einer ganzen Reihe
spannender Themen. In der Titelgeschichte betrachten wir, wie neue 
Verbrauchertypologien und neue Konsumbewegungen die aktuelle Ziel-
gruppendiskussion prägen. Manche Marktforscher und Marketingstrategen
vertreten die These, dass sich Zielgruppen zu flüchtigen, multimedialen
Communitys entwickeln. Andere halten die konsequente Ausrichtung an 
klar strukturierten Merkmalen nach wie vor für einen wichtigen Erfolgsbau-
stein in ihren Marketing- und Vertriebsaktivitäten.

Ob Sie Ihre Zielgruppe nach den eher „harten“ Fakten wie Alter oder Haus-
haltseinkommen, angereichert durch die sogenannten „weichen“ Faktoren,
definieren oder ob Sie sich eher für einen neueren Ansatz – den sprunghaften
Konsumenten – entscheiden, beide „Denkschulen“ bieten Ihnen eine Fülle von
Möglichkeiten: Sie können so viel über Ihre Kunden erfahren, dass Sie konkret
auf deren komplexe und wechselnde Bedürfnisse besser eingehen können.
Karen Heumann von der Agentur Jung von Matt formuliert es trefflich: „Wir
treffen häufiger, und wir treffen genauer.“

Diese Aussage gilt besonders für das Dialogmarketing, weil Ihnen dieses
Instrument eine Reihe von Möglichkeiten bietet, Adressen etwa nach geo-
grafischen, soziologischen oder ökonomischen Kriterien zu qualifizieren.
Wie dies funktioniert? Lesen Sie dazu unser Special in der Heftmitte.

Auch mit der Geschichte „Freies Wort für freie Berufe“ hat unser Autorenteam
ein aktuelles Thema recherchiert: die Lockerung der Werbeverbote für Frei-
berufler. Fazit: Immer mehr Ärzte und Rechtsanwälte nutzen die Chance zur
Werbung in eigener Sache über den direkten Kundendialog per Mailing.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen Ihr
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1,8
investierten deutsche Un-
ternehmen im ersten Halb-
jahr 2008 in die Werbung
per Direct Mail. Das Me-
dium wurde von 34 % der
Firmen genutzt. Spitzen-
reiter: Quelle Versand mit
65,3 Millionen Euro. 

Quelle: Nielsen Direct Mail Statusbericht 1. Halbjahr 2008
Quelle: Dialogmarketing Monitor 2008, 
Herausgeber: Deutsche Post World Net

74%

Kleine Firmen
auf Direktkurs
Dialogmarketing gewinnt auch bei Kleinstunter-
nehmen immer mehr Freunde: Im Jahr 2007 
investierten 73 000 Firmen mehr als im Vorjahr
(plus 5,7 %) in den zielgenauen Kundendialog. 
Insgesamt gaben sie für Dialogmaßnahmen 4,3
Milliarden Euro aus, 0,6 Milliarden mehr als 2006. 

Quelle: Dialogmarketing Monitor 2008, 
Basis: Dialogmarketinganwender, Unternehmen 
unter 250.000 Euro Jahresumsatz
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Telefonmarketing
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Einsatz der Dialogmedien 2007

1,2 Mrd. €

Internet

1,1 Mrd. €

Werbesendungen

1,1 Mrd. €

Telefonmarketing
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E-Mail-Marketing

Ausgabenvolumen 
nach Medien

Quelle: Nielsen Direct Mail Statusbericht 1. Halbjahr 2008

Þ
213 Unternehmen bezogen sich
im ersten Halbjahr in ihrem Mai-
lingversand direkt oder indirekt
auf die EM 2008. Die größte Kam-
pagne startete der Weltbild
Verlag für 7,1 Millionen Euro.

   


